
Gymnasium Syke - Schulelternrat
Protokoll der Schulelternratssitzung am 18. Mai 2022 in Präsenz im Theater Syke
Beginn: 19:33 Uhr | Ende: 21:30 Uhr

TOP 1 – Begrüßung

Der SER-Vorsitzende Stefan Thöle begrüßt die anwesenden SER-Mitglieder sowie den Schulleiter 
Herrn Wessel.
Die Teilnehmer haben ihre Anwesenheit in einer Liste bestätigt. Diese Teilnehmerliste wird dem 
Protokoll separat beigefügt und nicht mit diesem versandt. Insgesamt waren 29 Elternvertreter 
anwesend.

Die Tagesordnung wird von den Anwesenden unverändert angenommen.

TOP 2 – Genehmigung des Protokolls vom 25.11.2021

Das Protokoll der SER-Sitzung vom 25.11.2021 wurde einstimmig angenommen.

TOP 3 – Bericht der Schulleitung

Der Schulleiter Herr Knut Wessel bittet die Elternvertreter bei Fragen zum Bericht der Schulleitung 
Fragen direkt zum jeweiligen Themen „einzuwerfen“.

Von der Schulleitung wird über folgende Themen berichtet:

 Personalien: 
• Herr Tim Schöning ist neuer Oberstufenkoordinator
• Im neuen Schuljahr 2022/23 sollen fünf neue Stellen besetzt werden. Herr Wessel 

erwartet aber nur 3-4 neue Lehrer, weil die Fächer Informatik und Biologie 
erfahrungsgemäß schwer besetzt werden können. Drei Lehrer gehen in den Ruhestand 
und zwei Lehrer kommen als sog. Zuversetzung. 

• Ferner soll die Stelle des Schulassistenten zur Unterstützung der Lehrkräfte zum 1.09. 
nachbesetzt werden. Der bisherige Stelleninhaber geht in den Ruhestand.

 Informatik: 
• Weiterhin wird auf die Entscheidung der Landesschulbehörde (LSB) zur vorzeitigen 

Einführung im Fach Informatik gewartet. 
• Nach positiver Entscheidung in allen Gremien wurde die Bewerbung rechtzeitig zum 

1.12.2021 übermittelt. 
• Leider hat die LSB noch nicht entschieden, ob Informatik bereits im kommenden 

Schuljahr ab Klasse 9 angeboten werden kann oder erst ab dem Schuljahr 2023/24 mit 
der landesweiten Regeleinführung.

 Ipad-Klassen: 
• Im neuen Schuljahr werden zwei 9. Klassen als Tablet-Klassen eingerichtet. 
• Die schulinterne Vorbereitung wie auch der Beschaffungsprozess über die Eltern laufen.
•  Schulvorstand und Gesamtkonferenz waren eingebunden. Lehrkräfte konnten sich auf 

freiwilliger Basis für den Unterricht melden. Die Lehrkräfte bekommen eine 
Auftaktschulung. 



• Im Vorfeld gab es einige Diskussionen, weil sich mehr als 100 Schülerinnen und Schüler
angemeldet hatten. Am Ende konnten 60 Schüler für die zwei Klassen berücksichtigt 
werden.

• Für alle anderen Klassen stellt der Schulträger (LK DH) zum neuen Schuljahr 
zusätzliche sechs iPad-Koffer zur Verfügung, die durch die Lehrer für den Unterricht 
gebucht werden können. 

 Baumaßnahmen: 
• Der Innenhof (Außenbereich der MENSA) ist jetzt bepflanzt. Herr Wessel weißt darauf 

hin, dass dabei ausschließlich heimische Arten gepflanzt wurden und eine Einbindung in
den Biologie-Unterricht möglich ist. 

• In der Pausenhalle wird eine digitale Plakatwand installiert. 
• Der Schulträger beabsichtigt i.R. Digitalpakt alle Klassenräume mit sog. Pylonentafen 

(Whiteboard und 86“ Monitor) inkl. Apple-TV-Anbindung auszustatten. Die 
Schulleitung ist bzgl. der geplanten Umsetzung zum neuen Schuljahr noch skeptisch. 

• In den Fächern Physik und Biologie ist zusätzliche Messtechnik mit elektronischer 
Anbindung beschafft worden.

 MENSA, Bezahlsystem: Dieses erfolgt über den Schülerausweis und bedarf der 
individuellen Aufladung. Alle SchülerInnen sind informiert worden. Das System ist bereits 
im Einsatz.

 NEUBAU: Die Ausschreibung für 20 Klassenräume ist abgeschlossen. Der Schulträger hat 
die Schulleitung bisher noch nicht zum weiteren Vorgehen informiert.

 Lehrerfortbildung: Zwischen Sommer- und Herbstferien wird an einem Tag wieder eine 
Fortbildung („SCHILF“) durchgeführt.

 Ukraine-Krieg: Derzeit sind 17 SchülerInnen in den einzelnen Klassen integriert. Tägl. 
werden an 2-3 Stunden Deutsch als Fremdsprache angeboten die der 12. Jahrgang mit 
Unterstützung einer zusätzlich eingestellten pädagogischen Fachkraft in seinen Freistunden 
durchführt.

 Klassenfahrten werden vermehrt noch durchgeführt. Dieses ist im Wesentlichen von freien 
Kapazitäten in den Jugendherbergen u.ä. Einrichtungen abhängig. Eine 6. Klasse war z.B. 
für zwei Nächte in Hannover. Man nimmt, was kommt…

 Konzert der Schulbands und Chöre am Do., 19.05.: Eltern sind zum Konzert von Bigband, 
Small-Band, Rockband und der Bläserklassen sowie dem Chor herzlich eingeladen.

 Infoveranstaltung (neue) 5. Jahrgang und Profile 7. Jahrgang: Am kommenden Samstag 
findet die bekannte Veranstaltung wieder statt. Infos über die Homepage

 Homepage: Die neue Homepage ist seit dem 18. Mai „online“! Ergänzungen / Anpassungen 
erfolgen nun sukzessive.

 Fragen an die Schulleitung:
• Spanisch als weitere Fremdsprache  : Lt. Herrn Wessel denkbar, z.B. als Wahlpflichtfach in der 

Oberstufe. Voraussetzung sind mind. 2 Fachlehrer. Eine Spanischlehrerin fängt im kommenden 
Schuljahr an. Die Einführung ab der 5. Klasse wäre erst Schritt zwei oder drei. Herr Wessel 
wünscht sich eine entsprechende Elterninitiative.

• Englisch, unterschiedlicher Wissensstand  : 
➢ Schüler der verschiedenen Grundschulen werden nicht ausreichend „abgeholt“. Eindruck 

von Herrn Wessel im Abi sieht genau anders aus, da bewegt sich das Syker Gym regelmäßig 
über den Nds.-Durchschnitt. Soweit bei den Elternvertretern bekannt dauert das „Abholen“ 
nur 1-2 Monate. Dies könnte möglicherweise zu  kurz sein. Ggf. soll hierzu ein Austausch 
mit den Grundschulen erfolgen.  

➢ Desweiteren wird auf die unterschiedliche Vorbereitung auf die Sprechprüfung hingewiesen. 
Aus der Fachkonferenz Englisch war bekannt, dass der Zeitpunkt der Sprachprüfung ggf. 
angepasst werden soll. Insgesamt wird Handlungsbedarf gesehen, der in die Fachkonferenz 
getragen werden soll. Erfahrungsberichte können per Email an den SER-Vorsitzenden 
gesandt werden und werden von diesem an die FK-Teilnehmer weitergeleitet.



• Zukunftstag  : Es wird auf eine zu späte und unzureichende Kommunikation hingewiesen,  
insbesondere sollen Mädchen zu sehr in Frauen- und Jungen auf Männerberufe verwiesen 
werden. Herr Wessel stellte Anpassungen für 2023 in Aussicht.

TOP 4 – Bericht des SER-Vorstands

Stefan Thöle berichtet über Themen aus dem Schulvorstand und der Gesamtkonferenz (GK). 
Folgende Themen wurden ausführlicher behandelt:

• Tabletklassen
Aufgrund der starken Resonanz haben die Elternvertreter, wie auch die Schülervertreter sich 
für drei iPad-Klasse eingesetzt. Die Schulleitung konnte, u.a. mangels freiwilliger 
Lehrkräfte, nur zwei Klassen einrichten. Die Abstimmung auf der GK war aus Sicht der 
Elternvertreter ernüchternd, da ein nicht unerheblicher Teil der Lehrer  nicht für die 
Einführung der iPad-Klasse gestimmt haben, sondern dagegen gestimmt oder sich enthalten 
haben.

• Kommunikationskonzept
◦ unabhängig vom auf der GK vorgestellten Kommunikationskonzept  wurden Missstände

in der Kommunikation zwischen Elternn und Lehrern (in beide Richtungen) festgestellt. 
Der Schulvorstand hat beschlossen, u.a. dieses Thema vorrangig zu behandeln und ein 
Konzept zu erarbeiten („Beschwerdemanagement“).

Schulsozialarbeit
• Andreas Kautz berichtet, dass die Finanzierung der Teilzeitstelle  am Gymnasium Syke bis 

zum Ende des Schuljahres 2023/24 durch den Schulträger (LK DH) aus dem Bildungs- und 
Teilhabepaket verlängert wurde. Die Finanzierung über das Land Niedersachsen erfolgt 
weiterhin nicht. 

• Unser Engagement über den Kreisschulausschuss und ggf. zusammen mit allen Gymnasien 
im LK DH befindet sich im laufenden Prozess. Ein erster Anlauf zu einem Treffen aller 
Gymnasien im LK verlief leider erfolglos. 

• Wir werden uns weiterhin für eine nachhaltige Finanzierung einsetzen und auch versuchen 
die Stelle auf eine bis 1,5 Vollzeitstellen zu erweitern.

Frage an den SER-Vorstand:
 

• Elternsprechtage: Welche aktuellen Regelungen gelten und wie können sich Eltern 
verhalten, wenn Lehrer ein allgemeines Gespräch mit den jeweiligen Eltern mit Hinweis auf 
„Ihr Kind braucht keine Beratung, löppt.“ verhalten? 
➢ Es besteht die Auffassung, dass jedes Kind das Recht auf Beratung hat.  Ein Gespräch 

mit den Eltern darf seitens der Lehrer nicht verweigert werden.

Info des SER-Vorstand: WICHTIG, wann und wie können wir helfen?
Der stv. SER-Vorsitzende Marc Lange informiert die SER-Mitglieder aus aktuellem Anlass über 
(logische) Wege, wie bei Problemen (Schüler/In, Klasse oder andere) vorzugehen ist. Insbesondere 
aber darüber, wann und wie der SER-Vorstand unterstützend eingebunden werden kann.
Bei Problemen soll grds. Zunächst die Klassenleitung angesprochen und eingebunden werden, ggf. 
könnte der jeweilige Elternvertreter der Klasse unterstützen. In einem nächsten Schritt sollte der 
SER-Vorstand eingebunden werden. Ansprechpartner: SER-Vorsitzender (Stefan Thöle).

Aktuell gab es Fälle, wo zunächst die Schulleitung  angesprochen wurde und der SER-Vorstand erst
nach breiter Eskalation über die Landesschulbehörde informiert wurde, so dass eine Einflussnahme 
nicht mehr möglich war. 



TOP 5 – Berichte aus den Fachkonferenzen

Der SER-Vorsitzende stellt eingangs fest, dass dem Schulelternrat aktuell keine Informationen aus 
den Fachkonferenzen (FK) vorliegen. Aufgrund des regelmäßigen Wahlmarathons ist dies kein 
akzeptabler Zustand. Der SER-Vorstand bittet alle FK-Vertreter, künftig auf den SER-Sitzungen 
über FK zu berichten.

Aus folgenden FK wurde berichtet:

 Englisch: 
• Sprechprüfung (40 % Anteil an mündlicher Note). Klassen hatten unterschiedliche 

Vorbereitung. Auch der Zeitpunkt wird thematisiert. Ggf. künftig erst in 9. Klasse. Die 
Inhalte sollen auch noch mal geprüft werden. Grds. sind Lehrer bemüht, dass die 
SchülerInnen gut da durch kommen. 

 Chemie: 
• Entscheidung über Schwerpunktsetzung in schulinternen Lehrplan, weil zuletzt nicht nur

pandemiebedingt immer wieder Unterricht ausgefallen ist. 40:60 (schriftlich/ mündlich).
•  Neues Schulbuch für die Mittelstufe: „Chemie heute“ u.a. weil i.R. Digitalisierung 

besser nutzbar und Harmonisierung mit Mittelstufe. Einführung unklar; Schulleitung 
entscheidet. 

• Neuanschaffung Gaschromatographen und Magnettafel. 
• Fachlehrer melden SchülerInnen zu über Teams veröffentlichte Wettbewerbe. 
• Gas- und Energieversorgung an Schülertischen ist nach >12 Monaten seit dieser Woche 

wieder nutzbar.
 Biologie: 

• Während Digialunterricht ist Sexualkunde ausgefallen. Die Schülervertretung hält dieses
Thema für wichtig. Eltervertreter haben in FK wahrgenommen, dass Lehrer bei diesem 
Thema Probleme beim Informationstransfer haben und deshalb nur zögerlich 
informieren. 

• Die Idee der Elternvertreter zur Einbindung externer Fachleute prüft Frau Bahro in 
Koordination mit Herrn Wessel.

 Mathe: 
• Lernstandskontrolle wird als wichtiges Instrument eingestuft. 
• Taschenrechner haben im 12. Jahrgang wiederholt sog. „Sollbruchstelle“ gezeigt. Der 

Förderverein hilft und beschafft fünf Rechner in Reserve. 
• Es wurde eine digitale Feinwaage angeschafft.

 Informatik: 
• Die FK entsprach im Wesentlichen dem Vortrag des Fachobmanns auf der letzten SER-

Sitzung.
 Deutsch:  

• Aus der FK Deutsch ist kein Vertreter anwesend. Es wird ein dem Vorsitzenden per 
Email zur Verfügung gestellter Bericht verlesen. 

• Themen waren u.a. ein neues Lehrwerk und die sehr unterschiedliche Vorgehensweise 
einzelner Lehrer bei Lese-Rechtschreibschwäche.

 In den Fächern Physik, Geschichte, Sport und Philosophie fanden keine FK statt.
 Informationen zu den restlichen Fächern liegen nicht vor



TOP 6 – Vorstellung des Fehlstundenportals (Ulrike Göbel, KER im LK DH)

Unter www.fehlstunden-niedersachsen.de stellt die KER-Vorsitzende das Portal vor. Die Nutzung 
ist freiwillig durch Lehrer, Eltern und Schüler jederzeit möglich.
Das Portal ist aus einer Elterninitiative „Jede Stunde zählt“ entstanden und wird zur Gewinnung von
Fachkräften durch die Wirtschaft unterstützt. Der Landeselternrat bittet alle nachgelagerten 
Gremien um Bekanntmachung und aktive Nutzung. Wirtschaft und Eltern können mit den 
Informationen fundierter ggü. der Politik/ Schulträger argumentieren, so eines der Ziel von dem 
Portal.
SER-Mitglieder sehen das Portal z.T. kritisch, da nicht ausgeschlossen ist, dass hier auch gemeckert
wird. Ferner wird es als fragwürdig eingestuft, weil die Datenerfassung „zufällig“ erfolgt und ohne 
Relation ist. Unvollständige Informationen, so die SER-Mitglieder, helfen am Ende niemanden. 
Über die Nutzung sollte jeder selbst entscheiden.

TOP 7 – Verschiedenes

Weitere Themen wurden unter diesem TOP angesprochen.

 9-Euro-Ticket (Ulrike Göbel): Verkauf beginnt am 23.05. über Automaten. Thema in AG 
Schülerbeförderung im Kreisschulausschuss. ERGÄNZUNG: Die nach der SER-Sitzung 
von der VBN veröffentlichten FAQ besagen: „Die für das Schuljahr 2021/2022 
ausgegebenen SchülerSammelZeit-Tickets/MIAjunior-Tickets (gültig bis 14.07.2022) 
gelten im Juni und im gesamten Juli (bis 31.07.2022) als 9-Euro-Ticket.“

 Motivation und Engagement der Lehrer, im allgemeinen (u.a. Alexander Stoffregen): Es 
wird wiederholt festgestellt, dass es entsprechende Auffälligkeiten gibt. Deutlich wird diese 
u.a. an folgenden Themen: Schüler werden nicht Mitgenommen (s. Englisch), Lehrer wollen
Eltern von Kindern nicht beim Elternsprechtag sehen, weil kein Bedarf besteht und es wird 
keine dritte iPad-Klasse eingerichtet, weil sich nicht ausreichend Lehrer freiwillig gemeldet 
haben.  Hier macht sich deutlich bemerkbar, dass am Gymnasium 3-5 Jahre die Schulleitung
nicht oder nur eingeschränkt besetzt war. Da ist vieles liegengeblieben. Am Ende folgte eine 
längere Diskussion unter den Anwesenden. Der SER-Vorstand wird die Themen im Focus 
behalten.

 Angebot MENSA, zu süß: Da es sich um einen gewerblichen Anbieter handelt wird keine 
Einflussmöglichkeit gesehen. Auf eine Kontrollmöglichkeit der Eltern über die App bzw. 
Webseite des Anbieters wird hingewiesen.

 Nächste SER-Sitzung: Vor den Herbstferien /  nach den Wahlen der neuen 
Klassenelternvertreter für das Schuljahr 2022/23.

Syke, 22.05.2022
Für das Protokoll
gez. Andreas Kautz

http://www.fehlstunden-niedersachsen.de/

